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VIEL ERFOLG BEIM UMBAU DES BADEZIMMERS

Kleines Bad-Lifting gefällig?

Angenommen, die Zu- und Abläufe des Wassers sind vorhanden – (lassen Sie trotzdem einen 
Experten zur Kontrolle kommen) – dann steht einem gestalterischen Eingriff zur  Verschönerung 
nichts im Wege. Immerhin ist Ihr Bad Wohlfühl-Oase und Entspannungs-Paradies. Deshalb soll 
er nicht nur nützlicher Raum sein, sondern Ihren Bedürfnissen und Ihrem Lifestyle entsprechen. 
Das fängt schon bei der Wahl der Wanne an, von denen es unzählige verschiedene – auch für 
eingeschränkte Platzverhältnisse – gibt. (Glücklicherweise haben auch in diesem Bereich Desi-
gner Einfluss genommen). 

Machen Sie es sich so einfach – und komfortabel – wie möglich. Mischbatterien zum Beispiel 
speichern die Normaltemperatur und sparen erst noch Warmwasser. Modulare Badezimmer-
möbel verdecken Leitungsrohre, erlauben den Einbau von Spiegeln, die den Raum vergrössern, 
bringen Beleuchtungssockel zum Verschwinden, usw. Ein frei, hängendes’ Klosett erleichtert das 
Putzen des Fussbodens und wenn der Raum sehr klein ist, ersetzen Sie die Türe, die nach innen 
aufgeht durch eine Schiebewand. Hier wie anderswo gilt der Satz:

Der wahre Luxus liegt im Detail. 

Kleiner Tipp: Eine Ton in Ton-Farbgestaltung  an Wänden, Accessoires (Spiegel, Badestange, 
Seifenschale usw.) und bei der Frottéwäsche verleiht dem Bad ein ganz neues Gesicht. 

Vom Lifting zum komplett neuen Bad

Warum Ihr Bad nicht zum Wellness-Tempel umbauen? Das ist heute ein Kinderspiel, weil Wan-
nen und Duschen so viele Möglichkeiten offerieren. Mit einem Massage-Whirlpool zum Beispiel 
schaffen Sie eine Oase des Wohlbefindens mit privater Hydrotherapie vom Feinsten. Ebenso 
wohltuend sind Dampfbad oder finnische Sauna. In unseren Showrooms finden Sie das kom-
plette Wellness-Sortiment. Natürlich sind die ausgestellten Bäder von Menschen gestaltet, die 
Ihr Metier verstehen.

Kleiner Tipp:  Bevor Sie loslegen, konsultieren Sie Ihren Installateur oder Architekten betreffend 
Wasseranschlüsse, Abläufe, Lüftung, Isolation, usw!

Wie wärs mit einem zweiten Badezimmer?

Wenn die Familie wächst oder die Kleinen immer grösser werden, stellt sich die Frage eines 
zweiten Bades. Manchmal genügt zwar schon der Einbau einer Dusche oder eines zweiten La-
vabos. Aber natürlich bietet ein zweites Bad ungleich viel mehr Komfort. Gibt es da nicht noch 
dieses Reduit, eine leere Kammer oder kleine Ecke im Dachstock oder Keller, die sich nutzen 
liessen? Fragen Sie Ihren Architekten. Sein guter Rat ist hier besonders nützlich.

Kleiner Tipp: Leitungen, die pfeifen, vibrieren oder klappern sind oft nur falsch ausgemessen. 


